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3d) roiinfdie, bafs bie temperten mit iljttt zufriebett feieit
Unb mul) ber Prüfung fid) SKeifter unb Seprjunge freuen.

teilt ©çpftftemacpër pat uud) ben SÄutp,
8u zeigen feine Schäfte fcpött unb çttit ;

ipoffe bafi er itt alten Jyäc£)ertt gut beftepe
Llnb tuntt ttad) ber Prüfung SJieifter ttttb Heprlittg jufrieben fetje

SJier Heprlinge ftttb eg Dum SKalerfad)
Sie aud) tpeilnepntett ntt bev prüfunggfud) ;

SJiögett ade uiere red)t gut beftepett
Saft tuir fie fpätev als tiid)tige SKeifter fepen!

genter motten fid) prüfen iaffen bieâ griibjapr
giinf ©djreitterleprlinge (eine gattje ©(paar)
SJeftepet bie Prüfung uottt ©eeoerbanb,
Saf) jeber betommt- eitt Siplottt itt bie -Spattb

SJoitt Ciiferbentf finb eS jiuei Heprlinge
Sie füllen fertigen fd)ötte unb gute Singe, •

Sag fie bie. Prüfung gut hefteben
Vlttb ttaep Scplufi mir Sleibe mit Siplonten fepett!

Sie ©eptoffer tummelt jept an bie Dieit)',
teS finb ber Heprltnge iprer brei,
Sie füllen fid) bei iprer Slrbeit redit beftrebeit,
Sag bie SJieifter an iljnett grettbe erleben

Uiod) eitt ©laferleprltttg, battit finb ihrer aeptgepn
Unb tfoffe eS merbett Sitte bie Prüfung beftepn,
SRit greuben baS Siplottt, tuetttt bie Prüfung ift attS
teilt jeber eS trage uergniigt ttad) JpauS!

Sie gacpejpcrten unb Hehrer, bie haben mir bann geiuäf)lt
Unb miinfd)en baf? an ber Prüfung niept teiltet- feffft
llttb uolljüptig érfdteinen am 16. URärj
'ternft aufnehmen bie ©ad)' unb nid)t als Sdjerj.

Samt mirb bie Prüfung and) uon Shipett fein
SBeittt maprpaft Durchgeführt, niept nur auf ©cfieitt ;

Siocl) beffer mtir eS, bag liegt auf ber .fpanb.
SSetttt bie Prüfung obligatbrifcp im ganzen ©djroeijcrlattb

3- 3- 3- in St-

Sitteratnr.
SSott beut Soumal' für tttobertte tSTcißel' (Üfettaiffancefftl),

peretuggegeben nun praftifcpSi, gncpitiünuertt, baS im SSerlag uott
SB. Coplpammet itt Stuttgart erfdjeiiit, liegt uns beute baS fedjSte
•Söeft ber VI. Slbtlieilung nur. preig jebeS tpefteg gr. 1. 90). 58er«

fd)iebettett att bie SJerlaggpnublung gerichteten SBiinfcpett ttadi»
fommenb, bietet biefelbe itt biefent .fieft eine uottftänbige Haben« ttttb
teomptoireinrid)tuitg jS5J.aarentaft.en, Habeittifcp mit ©epreibpult,
großer ©tepfdjreibpult', Sopiertifcp), jomie Cleiberfcpratit ttttb ©effet
mit genauen Setniljeidjnuugeit ju fiiiiimtlict)en Vorlagen unb
^Preisberechnungen für .SluSfiipriing itt teiepett» unb Xattnen« beztu.
Siüfjbauittpolz. ®ic SSorlageu finb einfach unb fdiön. tettbe gnttuar
beginnt eilte neue Slbtpeilung (zu 6 fteften), bie im Haufe bS. 3-
uottftättbig uurliegett mirb; mir tonnen baS Slbuiinentettt auf bie«

felbe allen gntereffenten tuartit empfehlen.

$tngcu.
77. ©er liefert Cartonnage unb lebcrne Stuftertäftchen in

fuliber unb gefcptn'adooUer SluSftthrung?
78. ©er liefert eifente .ßäljtte für auterifattifdje .ßeureepett
71). 3tt meldjer ©egettb gibt eS fiafelnuppolz, refpeftiue mer

mürbe fid) mit ber Lieferung (mageitlabttttgSmeife) uott prügeln à
SJieter 1 bis 1,50, att beibett tenbeu eben gefügt, uott bett Steffen
fauber gereinigt uttb int Sttrdimeffer nicht unter 3 teetttiitteter be«

faffett uttb ju melchem preis uttb Sfebingungen
80. ©o finb bie bittigften unb befteu Cralleiitäfer erhältlich V

81. SBer liefert hbljerne Sifcl)=teouliffett?
82. ©er fabrijirt Sachluftjiegel (grüfjereS goriuat) „©uggerfi"

genannt, unb zu melchem preis?

Slitttoovfcu.
Stuf grage Ol. Stimm ift betanntlicp eitt fpröbeS brüchiges

Jpolj, eignet fid) beftpalb für genannten Qiu.etf ni'dit gut, ba eitt
gournierfip telaftijität haben'foil, biefe befiüt feilt attbereS^olj itt
beut SJiafje als SJirtenpolz, meldjeS and) iit garbe uttb 5Riiance
Slhortt meit übertrifft, in àuâgefudjter, fepouer C.tialität nur itt
Sïorbatnertfa fid) uorfiitbet_ ttttb bortfelbft itt ber elften patentirten
Jpoljfourttierfihfabril ber öerrett tearbett it. Sie. itt unübertroffener
D.tialität jit obigem ffioede itt 58ermettbitng fournit. Vertreter biefer
girnta ift S. ©eun«91(oofer itt Vieftül.

Slttf grage 05. Offe.rire per (Üelegeitheit 30 eiferne Sellen uott
105 SKillittieter ©tarf'e uttb SJleter 2,20 bis 2,25 Hänge à gr. 16

per Kilo frattfo (Station ffürid). 9f. ipitffchtttib, ©ifenhanblung,
(Üeitf.

Slttf grage 05. Unterjeidjneter liefert iprinta Gualität Stahl
uttb teifen für genannten 3>becE ttnb müttfdjt mit gragefteller in
Correfponbettä 51t treten. 3- teürt(er=öirjel, SBittterlhur.

Slttf grage 08. teilte .fbobeltttafdjine 45 tettt. ttttb eine 58anb=

füge brauchen im S3etrieb jirta 3 ipferbeftarfen. 3Bitn)d)e mit grage«
ftetter itt Correfponbettj 51t treten. 3oh- SÖeber, SKafdjiitenfabrit,
SBalb (Qiirid)).

Slttf grage 0!). ffmo Söetriebe einer SSattbfäge uttb einer .fbolj«
hobelmafchine bebarf eS 3—4 fpferbefräfte.

Sluf grage 70. Sa§ billigfte, ficherfte uttb praftiiehfte S8etrieb§«

mittel ift SBeberS ipetroleutu « SJfotor (^Betrieb mit geroot)nlichem
Sampenpetroleum), Confitm pro Ipferb uttb ©tunbe garantirt 12
big 14 tetg. SOiatt Perlange iprofpefte unb fjeugntffe uor, te. SBeber«

Hanbolt, SKettjifen.
Slttf grage 70. 3't ©täbteit, meldie ©teittïohlengagfabrifen

haben, fonoenirt unbebingt ber ©admotor ant beften. Sin Crten
ol)tte teagfabrifen ift ber SJenjinmotor bag ©idierfte uttb
läffigfte, meil berfelbe feilte äufjere glamttte benöthigt uttb feine
oorberige ©rmärinung beg Söenjing Devlangt. ©old)e SWotoren liefern
©olf ttttb ©eife, 3üricl).

Sluf grage 71. SBettbett ©ie fid) an ©iUjelm SBifle itt ©inter«
tl)ttr.

Sluf grage 72. Siefere photograpljifdie Slpparate. Sa fid) ber
(preiê ttad) beut jemeiligen ©ebraud) richtet, mtuifche mit betreffen«
beut gragefteller in Correfpottbenj jtt treten. St). Heopotb, Cptifer
unb sjlechanifer, St. ©allen, SJorfenplah.

Sluf grage 73. ©enbett ©ie fid) an bie fbol^Dlanufaftur itn
©ritnb, tebnat.

Stuf grage 73. 3d) erlaube mir, 3h»ett bie ergebene SOlit«

tljeiluttg Jtt machen, baf) ich im Saufe beg lepten ©pätfornmerg eine

foldje gabrif neu erbaut ttttb eingerichtet habe, mit ben berühmten
fDtafdjinen uon ternft Circpner uttb Sie. in Seipjig. SJÎufter uttb
fjjreigfourantg fteßett jtt Sienften. ö. grei«2iifd)er, .Çoljmotte«
fabrif, Schöftlanb.

Stuf grage 73. .sjoljmotte liefert; gorftoermaltung ber Stabt
3'ürid), Si()(malb«Saitgitait (Sürid)).

Sluf grage 73. ©ir fabrhgren .Violjiuoüe itt 40 oerfdjiebenett
Sgpanmern, 5« 3mecfen bog 58erbattbeg (teparpte), ber ipolfteruitg,
Serpacfüng uttb als ©treuittaterial. ®d)iuarjmalb uttb Sltofer, Sattbg«
Ifttt bei llpenftorf (S3ern).

Sluf grage 73. SBüufche mit beut gragefteller itt Storrefpoit«
benj treten. 3- ©chmegler, SJiafchiitcnfabrif SBattroijl.

Slttf grage 73. gragliche öoljmotte fabrijirt nach oerfdjiebenett
SJfuftent, Statur ober uerfd)ieben gefärbt gratteig telaoel, fils, à rue
bu tttibi 4, Saufanne.

Sluf grage-74. gür 10 big 12 fßferbeftärfen ift eine Satttpf«
aiilage bag SJefte, big auf ca. 0 fjferbeftärfen finb-bie fpetroleunt«
motoren praftifdjer. ©üttfdjc mit gragefteller in Correfponbeuj ju
treten, gap. SBeber, Watd)inenfabrif, ©alb (3'itrich).

Subinifftonê® feiger.
— lieber bie terHeilung etitcü Srottoiro im ^sof bei ^tditen-

fteig, im SSoranfdjlage uon gr. 500Ù mirb hiemit Äontumnj er«
öffnet. Sie 'plane, SSorctugmafie, SBauuorfdjri'ften uttb Slfforbbe«
bittguitgen fötnteit fomohl int SBüreau beg Cantongingenieurg ©t.
©allen, alg auch beim ©trafjenmeifter beg CreifeS ©attluil, §rtt.
Ipaitptmnnit SJlettler in tebnat eingegeben merbett. 5ßerfd)loffene
Uebernahmgoffertett mit ber Sluffdjrift „Srottoir bei Sicptenfteig"
finb big juin 1. S)<ät'ä 1. 3. an baS SJaubepartemeitt beS CaittonS
®.t. ©allen einzureichen.

Scr tjd)ttl'l)anö-37ettbatt (Dorf Srogett ift in Sltforb jit Der«
geben, platt unb SJaubeftprieb liegen jttr teinfiept bei .§errn ©e=
ttteitiberitpter SJttff juttt „^irfcpeu" auf. Uebernapmgofférten finb
big teitbe gebruar att bett prüjibeitteit ber IBaufomtniffion, $errn
alt 3t'egimi)tggratf) te. ©turjenegger fcbrtftlich einzureichen, teilt«
gaben für bie UePernapme einzelner gaeparbeitett merbett ebenfalls
entgegehgenoiiimen.

Figure, garantirt reine SBoIlé à 69 ßt§.
per teile ober gr. 1. 15 tetg. per Slteter itt ca. 90 uerfepie«
bettett Oualiiäten big zu gr. 1. 65 tetg. per teile o'erfenben
in einzelnen fflietern, fomie ganjen ©lüden portofrei in'g
•f)äug £)etti«ger & teie., teeittralpof, giirtd).

P. 8. SJtufter unferer reichpaltigften Ëollettionen tint»
gepettb frattfo, neuefte SJtobebilber gratig.

Ich wünsche, daß die Experten mit ihm zufrieden seien
Und nach der Prüfung sich Meister und Lehrjunge freuen.

Ein Schäftemucher hat auch den Muth,
Zu zeigen seine Schäfte schön und gut;
Hasse das; er in allen Fächern gut bestehe
Und mau nach der Prüfung Meister und Lehrling zufrieden sehe!

Vier Lehrlinge sind es vom Malerfach
Die auch theilnehmen an der Prüfungsfach;
Mögen alle viere recht gut bestehen
Daß wir sie später als tüchtige Meister sehen!

Ferner wallen sich prüfen lassen dies Frühjahr
Fünf Schreinerlehrlinge (eine ganze Schaar)
Bestehet die Prüfung vam Seeverband,
Daß jeder bekommt-ein Diplom in die Hand!

Vom Küferberuf sind es zwei Lehrlinge
Die sollen fertigen schöne und gute Dinge, -

Daß sie die, Prüfung gut bestehen
Und nach Schluß wir Beide mit Diplomen sehen!

Die Schlosser kommen jetzt au die Reih',
Es sind der Lehrlinge ihrer drei,
Die sollen sich bei ihrer Arbeit recht bestreben,
Daß die Meister an ihnen Freude erleben!

Noch ein Glaserlehrling, dann sind ihrer achtzehn
Und hoffe eS werden Alle die Prüfung bestehn.
Mit Freuden das Diplom, wenn die Prüfung ist ans
Ein jeder es trage vergnügt nach Haus!

Die Fachexperten nnd Lehrer, die haben wir dann gewählt
Und wünschen daß an der Prüfung nicht Einer fehlt
Und vollzählig erscheinen am 16. März
Ernst aufnehmen die Sach' nnd nicht als Scherz,

Dann wird die Prüfung auch von Nutzen sein
Wenn wahrhaft durchgeführt, nicht nur ans Schein;
Noch besser wär es, das liegt auf der Hand
Wenn die Prüfung obligatorisch im ganzen Schweizerland!

I- I- Z, in St,

Litteratur.
Von dem Journal für moderne WSbel (Renaissancestil),

herausgegeben von praktischen- Fachmännern, das im Verlag von
W, Kvhlhammer in Stuttgart erscheint, liegt uns heute daS sechste

Hest der VI. Abtheilung vor. Preis jedes Heftes Fr, 1. 90), Ver-
schiedenen an die Verlagshandtung gerichteten Wünschen »ach-
kommend, bietet dieselbe in diesen! Hest eine vollständige Laden- nnd
Eomptoireinrichlnng (Waarenkasten, Ladentisch mit Schreibpnlt,
großer Stehschreibpnlt', Kvpiertisch), sowie Kleiderschrank nnd Sessel
mit genanen Detailzeichnnngen zu sämmtlichen Vorlagen nnd
Preisberechnungen für Ausführung in Eichen- und Tannen- bezw,
Nußbaumholz. Die Vorlagen sind einfach nnd schön, Ende Januar
beginnt eine neue Abtheilung (zu 6 Heften), die im Laufe ds, I,
vollständig vorliegen wird; wir können das Abonnement ans die-
selbe allen Interessenten warm empfehlen,

Fragen.
77. Wer liefert Kartonnage nnd lederne Mnsterkästchen in

solider nnd geschmackvoller Ausführung?
7b. Wer liefert eiserne Zähne für amerikanische Heurechen?
76. In welcher Gegend gibt es Haselnnßhvlz, respektive wer

würde sich mit der Lieferung >pvagenlndnngsweise) von Prügeln à
Meter 1 bis 1,50, an beiden Enden eben gesägt, von den Äesten
sauber gereinigt nnd im Durchmesser nicht unter 3 Centimeter be-

fassen nnd zu welchem Preis und Bedingungen?
36. Wo sind die billigsten und besten Krallentäfer erhältlich?
31. Wer liefert hölzerne Tisch-Coulissen?
32. Wer fabrizirt Dachlnstziegcl (größeres Format) „Gnggerli"

genannt, und zu welchem Preis?

Antworte»».
Ans Frage 61. Ahorn ist bekanntlich ein sprödes brüchiges

Holz, eignet sich deßhalb für genannten Zweck nicht gut, da ein
Fourniersitz Elastizität haben'soll, diese liesitzt kein anderes Holz in
dem Maße, als Birkenholz, welches auch in Farbe und Nuance
Ahorn weit übertrifft, in ausgesuchter, schöner Qualität nur in
Nordamerika sich vorfändet und dortselbst in der ersten patenlirten
Holzfonrniersitzfabrik der Herren Garden n, Cie, in unübertroffener
Qualität zu obigem Zwecke in Verwendung kommt, Vertreter dieser
Firma ist D. Scnn-Moosrr in Liestnl,

Ans Frage 65. Qsfcrire per Gelegenheit 30 eiserne Wellen von
105 Millimeter Stärke und Bieter 2,20 bis 2,26 Länge à Fr, 10

per Kilo franko Station Zürich. R, Hnfschmid, Eisenhandlung,
Genf,

Ans Frage 65. Unterzeichneter liefert Prima Qualität Stahl
nnd Eisen für genannten Zweck nnd wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zn treten, I. Gürtler-Hirzel, Winterthur,

Auf Frage 6b. Eine Hobelmaschine 45 Cm, und eine Band-
säge branchen im Beirieb zirka 3 Pferdestärken, Wünsche mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten. Joh. Weber, Maschinenfabrik,
Wald (Zürich).

Auf Frage 66. Zum Betriebe einer Bandsäge nnd einer Holz-
Hobelmaschine bedarf es 3—4 Pferdekräste,

Auf Frage 76. Das billigste, sicherste und praktischste Betriebs-
Mittel ist Webers Petroleum - Motor (Betrieb mit gewöhnlichem
Lampenpetrvleum), Konsum pro Pferd nnd Stunde garantirt 12
bis 14 Cts. Man verlange Prospekte nnd Zeugnisse von C. Weber-
Landolt, Menziken.

Auf Frage 76. In Städten, welche Steinkvhlengasfabriken
haben, konvenirt unbedingt der Gasmotor am besten. An Orten
ohne Gasfabriken ist der Benzinmotor das Sicherste und Zuver-
lässigste, weil derselbe keine äußere Flamme benöthigt und keine

vorherige Erwärmung des Benzins verlangt. Solche Motoren liefern
Wolf nnd Weiß, Zürich,

Auf Frage 71. Wenden Sie sich an Wilhelm Bikle in Winter-
thur.

Ans Frage 72. Liefere photogrnphische Apparate, Da sich der
Preis nach dem jeweiligen Gebrauch richtet, wünsche mit betreffen-
dem Fragesteller in Korrespondenz zn treten. Th. Leopold, Optiker
und Mechaniker, St. Gallen, Börsenplatz,

Ans Frage 73. Wenden Sie sich an die Holz-Mannfaktnr im
Grund, Ebnat,

Ans Frage 73. Ich erlaube mir, Ihnen die ergebene Mit-
theilniig zn machen, daß ich im Laufe des letzten Spätsommers eine
solche Fabrik neu erbaut nnd eingerichtet habe, mit den berühmten
Maschinen von Ernst Kirchner imd Cie, in Leipzig. Muster und
Preiskonrants stehen zn Diensten. ,H, Frei-Lüscher, Holzwolle-
fabrik, Schöftland,

Ans Frage 73. Holzwolle liefert: Forstverwaltnng der Stadt
Zürich, Sihlwald-Langnati (Zürich).

Aus Frage 73. Wir sabriziren Holzwolle in 40 verschiedenen
Atzxnmern, zu Zwecken des Verbandes (Charpie), der Polsterung,
Verpackung und als Streumaterial. Schwarzwald nnd Moser, Lands-
Hut bei Utzenstorf tBern).

Ans Frage 73. Wünsche mit dem Fragesteller in Korrespon-
dcnz zu treten, I, Schwegler, Maschineiisabrik Waltwhl,

Ans Frage 73. Fragliche Holzwolle fabrizirt nach verschiedenen
Mustern, Natur oder verschieden gefärbt Francis Elavel, fils, à rue
du midi 4, Lausanne.

Ans Frage 74. Für 10 bis 12 Pferdestärken ist eine Dampf-
anlage das Beste, bis ans ea, 0 Pferdestärken sind.die Petroleum-
Motoren praktischer. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zn
treten, Joh, Weber, Maschinenfabrik, Wald (Zürich),

Submissions-Anzeiger.
— Ueber die Erstellung eines Trottoirs im Kos bei Lichten»

steig, im Voranschlage von Fr. S00Ô wird hieinit Konkurrenz er-
öffnet. Die Pläne, Voransmaße, Bauvorschriften und Akkvrdbe-
diiignngeii können sowohl im Bürean des Kantonsingenienrs St.
Gallen, als auch beim Straßenmeister des Kreises Wattwil, Hrn.
Hanptniann Mettler in Ebnat eingesehen werden. Verschlossene
UebernahmSofferten mit der Aufschrift „Trottoir bei Lichtensteig"
sind bis zum 1, März l, I. an das Baudepartement des Kantons
St, Gallen einzureichen.

Der Hchuihnus-Neubau Dorf Trogen ist in Akkord zn ver-
geben, Plan und Banbeschrieb liegen zur Einsicht bei Herrn Ge-
meinderichier Buff zum „Hirschen" auf, Uebernahmsofferten sind
bis Ende Febrnar an den Präsidenten der Bankvinmission, Herrn
alt Regierungsrnth E, Sturzencgger schriftlich einzureichen. Ein-
gaben für die Uebernahme einzelner Facharbeiten werden ebenfalls
entgegengenommen.

tiAiire, doppelbreit, garantirt reine Wolle à. 60 Cts.
per Elle oder Fr, 1, 15 Cts. per Meter in ea, 90 verschie-
denen Qualitäten bis zn Fr. I. 65 Cts. per Elle versenden
in einzelnen Metern, sowie ganzen Stücken portofrei in's
Haus Oettinger k Cie., Centralhof, Zürich.

L. Muster unserer reichhaltigsten Cvllektionen um-
gehend franko, neueste Modebilder gratis,
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